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er EnzlhAer
Änzeigki- mrst rlnterhallimsts-Rsalt

ssu- stas ganze Enzthas und dessen Umgegend.
ünll̂ ökatt für den okitiamlsliezirk Neuenkiürg.

XI '. Nellellbürq , Samstag , den Ist. September 186 «.
Dkk Cxitbalkr erschein » Mittwoche und S - Mftag «. — Preis halbjährig ier und bei allen Postämtern 1 >.
Ft c Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirtman bei derRcbaklion . Auswärtige bei ihren Postämter ».

Bestellungen werden täglich angenommen . — Einriickungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.

Forst amt Wildberg.
Revier Hirscha u.

Ztockholi-Verkaus.
Montag den 16. September

werden im Hohrist2 und 5
27 Klafter weiches Stockholz

zum Verkauf gebracht.
Zusammenkunft

Morgens 9 Uhr
bei den unteren Neichertsmadwiesen.

Den 10. September 1867.
K. Forstamt.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammhei m.

S 1 «r in in h o l z - V e r k a u f.
Dienstag  den 17. d. M.,

Morgens 10 Uhr
auf dem Rathhaus zu Stammheim
aus dem Weiler: 968 St . Lang- u. Klotzholz,
„ der Gaisburg: 226 „ „ „ „ .

Scheidholz . . 304 „ „ „ „
Den 9. September 1867.

K. Forstamt.
Reuend  ü r g.

Fahrniß-Verkauf«
Aus der Coneursmasse des fi Christian

Schlichter,  Reallehrers hier und seiner hinter-
lassenen Wittwe kommt die entbehrliche Fahr-
nist in der seitherigen Miethwohnung gegen baare
Bezahlung im öffentlichen Aufstreich znm Ver¬
kauf, und zwar je von Morgens 8 Uhr und
Nachmittags2 Uhr an

Montag  den 16. September:
Gold und Silber, Bücher und Manns- u. Frauen¬

kleider;
Dienstag  den 17. September:

Bettgewand, Leinwand, Küchengeschirr;
Mittwoch  den 18. September:

Schreimverk, Faß- und Bandgeschirr, Allerlei
Hansrath, 1 Dampfapparat und Dung;

wozu Liebhaber cingeladen werden.
Den 7. September 1867.

K. Gerichtsnotariat,
Bauer.

Revier Schwann.
L ei s - Ver k ans.

Am Montag  den 16. September
vom Obern Bergwald und Horntannhalde

ca. 30 Fuder Nadelreis.
Zusammenkunft beim Dennacher Thor

Morgens 10 Uhr.
Den 12. September 1867.

K. Revieramt.

Bekanntmachung
der Ministerien des Innern und der Finanzen,
betreffend die Einziehung der sogenannten

Grundrcntcnscheine des Großherzogthums
Hessen.

Zufolge einer Bekanntmachung des Groß¬
herzoglich Hessischen Finanzministeriums ist, nach-.,
dem im Großherzogthum Hessen mit der Aus¬
gabe eines neuen Staatspapiergeldes begonnen
worden ist, der I. Juli 1868 als der Termin
festgesetzt worden, nach dessen Ablauf die sog.
Grundrentenschcineihre Eigenschaft als Zahlungs¬
mittel verlieren sollen und alsdann nur noch bis
zu einem weiteren, später bekannt zu machenden
Termin bei der Großhcrzoglichen Staatsschulden¬
tilgungskasse-eingelöst werden können.

Die Inhaber von Großherzoglich Hessischen
Grnndrentenscheinenü 1 fl., 5 fl., 10 fl., 35 fl.
und 70 fl. sind demgemäß aufgefordert worden,
diese Scheine bis zum 1. Juli entweder zu
Zahlungen an die großherzogliche Staatskasse zu
verwenden oder gegen neues Papiergeld umzu-
tauschen. Der Umtausch findet bei der groß-
herzoglichen Staatsschuldentilgungskasseu. außer¬
dem, soweit der Vorrath an neuem Papiergeld
cs gestattet, bei den großherzoglichen Rentämtern,
Hauptzollämtern,Obereinnehmereienund Distrikts-

i eimuhmereien statt.
Indem die Unterzeichneten Vorstehendes auch

diesseits zur .allgemeinen Kenntniß bringen, be¬
nützen sie diesen Anlaß, um darauf aufmerksam
zu machen, daß nach einer Bekanntmachung der
großherzoglich hessischen Staatsschuldentilgungs¬
kasse-Direktion neuerdings falsche, in Philadel¬
phia angefertigte Grundrentenscheineü Fünf
Gulden mit Datum vom 1. September 1848
in Umlauf gekommen sind, welche namentlich aus
der Rückseite durch die weniger gelungene nach
dem oberen Rande hin verschwindende Zeichnung
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deutlich zu erkennen seien und sich auch durch
den Mangel des blauen Tons beim Durchblick
gegen das Licht von den ächten Scheinen leicht
unterscheiden lassen sollen/

Stuttgart den 4. September 1867.
Geßler . Renner.

Privatnachrichten»

N eueubürg.
Ich bin von Zürich zurückgckehrt.
Den 10 . September 1867.

Oberamtsthicrarzt.
L a n d e l.

Neuenbürg.
Danksagung.

Für die zahlreiche , uns so
tröstliche Leichenbegleitung unse¬
rer lieben Gattin , Mutter und
Schwiegermutter:

Elisabethe Frirdr . Nrichllelter
sagen wir auf diesem Wege un¬
fern herzlichsten Dank.

Die Hinterbliebenen.

Neuenbürg.
Danksagung.

Für die vielseitige Liebe
und Theilnahme , welche un¬
serer lieben Tante während
ihres schweren Leidens zu
Theil wurde , sowie für die
Begleitung zu ihrer letzten
Ruhestätte , sagen hiermit
unfern herzlichen Dank

Streber K Städler.

Höfe  u.

Otnlkslisi ' wird gesucht, auf den Nest von
I V- Jahr zum I . Jägerbataillon.

Zu erfragen bei der Redaktion des Blattes.

Neuenbürg.
Branntwein -Kolben

ohne und in Stroh gebunden empfiehlt
Theodor Weiß.

Neue n b ü r g.
Erdöllampen -Cylinder und

in allen Größen zu herabgesetzten Preisen em¬
pfiehlt

Theodor Weiß.

Loffenau.
Drei gefülltblühende Oleander in

Kübeln verkauft
Schultheis ; Oechsle.

Calmba  ch.
Ein Bernerwägele so-

^ wie ein im guten Zu-
^ stände befindliches ein¬
spänniges Chaischen mit e Federn , hat billig
zu verlausen

Sattler Frey.

Calmba  ch.
2 gebrauchte Sopha verkauft

billig und hat stets neue vor-
räthig

Sattler Frey.

Calmbach.
Einen ordentlichen Jungen mit oder ohne

Lehrgeld bei längerer Lehrzeit , nimmt in die
Lehre Sattler Frey.

Neuenbürg.

Mostpresfentucher
jeder Größe empfiehlt

Wilh. G. Blaich, Seiler
a. d. Marktpla tze.

Engelsbrand.
Bei Unterzeichnetem ist wegen Man-

gels an Raum 1 Faß 5 Eimer 10 Jmi
^ WW haltend mit Spuntthürchen um billigen
Preis zu verkaufen.

Burghardt, z r Traube.
Schwan n.

2 einspännige , mit eisernen Achsen
"lPllj verkauft

Ludwig Bohlinger, Schmied.

l 0 ss >8

Neuenbürg.
für einen oder zwei ledige Herren hat
zu vergeben

Christian Knöllcr.

Vl6 lEA6ü86d ^ 1vä8U (M
virck natui 'Aeinäss , oline jnnarliedo Ueckirün
galuült . .Värossa : LS.
in Nannsteim. (illraneat ur geMnseitig .)

Neuenbürg.
Heftige Zahnschmerzen
beseitigen sofort die berühmten

'kooifi -^ efis -vi 'ops.
' OriggläscrL 18 kr. vd. 5 sgr. d«t

Carl Büxensteiu.

Japancslschcs Zahnpulver,
welches das Gebiß von Weinstei»

reinigt und hohle  Zähne ver¬
hütet.

empfiehlt in Dosen ü 24 kr., echt
Carl Büxenstein.

Pforzhei  m.
Ich mache hiermit die höfliche Anzeige, daß

ich für die Häuser C . F . Sexauer in Sulzburg
und Jos . Nonn in Offenburg den Verkauf ba¬
discher Roth - und Weißweine übernommen habe,
Bestellungen hierauf , wie auch auf Ortenauer
Schaumwein , Burgunder und Bordeaux Wein
nehme ich entgegen.

Jvf . Schlästi
wohnhaft in der Sonne.

W i l d b a d.

Nene Mulme SPrcngmasse
a 18 fl. per Ctr .,

Zündschnüre und Schrote
bei

G. Luppold.
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Wildbad. Neuenbürg.

Abgelagerte Cigarren
^ür Wirthe besonders billig a 42 kr., 48 kr.,
1 fl., I fl. 18 kr., I fl. 30 kr., 1 fl. 48 kr.
und 2 fl. per 100 Stück.

G. Luppold.
Höfen.

12 Eimer weingrüne, verkauft
1 Johann Bodamer.

^ »M Ausflug nach Höfen.
^ ' Halb1 Uhr von der Mayerei.

khotsgiÄpIiie ^ ureige.
Der Unterzeichnete, gegenwärtig in Herren-

alb mit photogr. Aufnahmen beschäftigt, beehrt
>sich die ergebene Anzeige zu machen, daß er in

nächster Woche mit seinem Apparate hierher
kommen und einige Tage verweilen wird-

Er sichert unter Garantie sprechender Aehn-
lichkeit, Reinheit und Klarheit Bilder zu den
billigsten Preisen zu. Es werden zuvor Prphe-
bilder geliefert und nur nach Zufriedenheit die
Nachbestellungen verfertigt.

1
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Näheres in einer der nächsten Nummern
dieses Blattes.

Wiedmayer,
Photograph aus Stuttgart.

Aus weiter Ferne. 8
Mit Vergnügen bescheinige ich, daß der 8

G. A. W. Mayer'sche 8
Weiße Brnstsyrup

von Herrn Mailat hier, sogleich sehr wohl- ß
thatig und auflösend gegen de» HustenI
gewirkt und mich wieder völlig hergcstelltI
hat. Kronstadt in Siebenbürgen. k

Joan Gall, Gastwirth. 8
Obiger weißer Brust-Sprup ist allein 8

8 ächt zu haben in Neuenbürg beiC. Büxen- 8
D stein und G. Luppold in Wildbad. >

Neuenbürg.
Lithographirte Ansichten von

Neuenbürg,
südwestliche Aufnahme, erlasse ich, um damit zu
räumen zu t8 kr. per Exemplar.

Jak. Meeh.
Neu enb ü rg.

Bei mir ist ein Logis für eine kleine Familie
mit Küche nebst Bühnekammer innerhalb 4 Wochen
und auch zugleich ein großer Stall im Hause zu
vermischen.

C. Kappler.

Kronik.

Deutschland.
Wien,  9 . Sept. Die Ausfuhr von Getreide

aus Ungarn übersteigt alle Erwartungen. Die
österreichische Staatseisenbahngesellschaft hat im
Verlaufe der vorigen Woche die Verfrachtung
von 4,560,000 Metzen Frucht, und zwar inner¬
halb der Zeit von vier Wochen, vertragsmäßig
zugestanden. — Die Gatling'sche Revolverkanone
ist definitiv angenommen.

Wien , 10. Sept. Zur Vorlage au das
Abgeordnetenhaus hat der konfessionelle Ausschuß
des Hauses einen Gesetzentwurf ausgearbeitet, >

welcher das geltende Eherecht vollständig außer
Kraft setzt und die Ehe — mit Einführung der
Civilehe — für ein rein bürgerliches und deß-
halb lediglich nach den Vorschriften des bürger¬
lichen Rechts zu behandelndes Institut erklärt.

Offen bürg,  7 . Sept. In dem 2 Stunden
von hier entfernten Orte Diersburg ist die
Cholera ausgebrochen. Drei Erkrankungen er¬
wachsener Personen hatten in wenigen Stunden
einen tödtlichen Verlauf.

Wcißenfels,  27 . August. Der ehemalige
Kaufmann Johann Christoph Trinkkeller Hier¬
selbst feiert heute sein lOOjührigcs Geburtsfest.
Sieben Söhne desselben dienten im preußischen
Heere, die beiden ältesten nahmen an den Be¬
freiungskriegen Theil. Der Jubilar selbst diente
fünf Königen von Preußen, und zwar zweien
als Soldat. Er ist ein Veteran Friedrichs des
Großen.

W ü r t t ember g.
Feld renn  ach. Krämer- und Viehmarkt:

Dienstag den 17. September.
Herren alb.  Krämer - und Viehmarkt:

Samstag den 21. September.
A u s l au d.

Genf,  10 . Sept. Der Vorsitzende des Frie¬
denskongresses erläßt einen Aufruf zur Versöh¬
nung. Simon ladet Frankreich und Deutschland
ein, sich im Interesse der inneren Freiheit zu
verständigen.

— Bei dem thierärztlichen Kongreß in Zürich
wurde die Frage: Welche Erfahrungen hat man
in neuester Zeit über die Rinderpest gemacht?
von der betreffenden Kommission einstimmig da¬
hin beantwortet, daß die Wissenschaft für das
Erkennen der Krankheit bis jetzt noch wenig
Anhaltspunkte gewonnen habe; immer noch sei
die Keule daS einzige zuverlässige und am wenig¬
sten kostspielige Heilmittel. Allem Anschein nach
stammt die Seuche aus Rußland; die kaiserlich
russische Regierung soll ersucht werden, eine Kom¬
mission von Sachverständigenuiederzusetzen, welche
die Geburtsstätten der Seuche aufzusuchen hätte.

Brodprrisc in Neuenbürg
(seit 10. September 1867) :

4 Pfd. weißes Kernenbrod . . . 20 kr.
4 Pfd. schwarzes Brod . . . . 18 kr.
1 paar Wecken wiegen . . . . 7Vs Loth.

Calw.  Notizen über Preis und Gewicht der verschiedenen Getreidcgattnngen nach dem
Schranncn-Ergcüniß vom 7. September 1867.

Gewicht per Simri Preis per Simri
Quantum Gattung >

höchstes mittleres niederstes höchster mittlerer Niederster

Pfd. Pfd. Pfd- fl. kr. fl. kr. fl. kr.
1 Simri . . Kernen . . . 32 31 Vs 31 Vs 2 47 2 40 2 38

Dinkel . . . 19 18 16 1 14 1 4 — 53
// Haber . . . 22 21 20 1 1 — 57 —> 53
?/ Roggen . . . — — -—> — '— — — — —

,/ * ' Gerste . . . — 31 Vs — — — 1 48 — —

,, Bohnen . . . — 36Vs — — -— 2 12 —- .—
Linsen . . . — — — — — — — — —

// * « Erbsen . . . — — — -—- >— — — — —
// » Wicken . . .

Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Meeh in Neuenbürg.
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